
Autor: 
Programmbereich Gesellschaftswissenschaften

© Ernst Klett Verlag GmbH, Stuttgart 2019 | www.klett.de | Alle Rechte vorbehalten   
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch 
gestattet. Die Kopiergebühren sind abgegolten.

Name 	  Klasse	 Datum	

Leben in frühen Hochkulturen – das Beispiel Ägypten

Beschreiben
Die Karte trägt die Bezeichnung „Das Niltal von ca. 3000 bis 332“. 
Sie zeigt den Mittel- und Unterlauf des Nils bis zum Nildelta sowie das von ihm bewässerte 
Gebiet. 
Der Maßstab in der Kartenlegende verrät uns, dass 2,5 Zentimeter auf der Karte 200 Kilo-
metern in der Wirklichkeit entsprechen. 
Die Karte zeigt nur an einigen Stellen Entwicklungen, zum Beispiel bei der Angabe der 
Hauptstädte, der Darstellung des heutigen Nassersees und des heutigen Küstenverlaufs 
zum Mittelmeer. Eingezeichnet sind einige altägyptische Städte. Nicht eingezeichnet ist 
Kairo, die Hauptstadt des heutigen Staates Ägypten.

Untersuchen
Aus der Legende der Karte lässt sich entnehmen, was dargestellt wird: Die grün markierte 
Fläche zeigt das Überschwemmungsgebiet des Nils. 
Hell markiert sind die Wüstengebiete.
Ein Kreis symbolisiert wichtige Orte.
Außerdem zeigt die Karte noch, wo sich Pyramiden und Steinbrüche befinden, sie werden 
ebenfalls durch kleine Symbole markiert. 
Die Städte Memphis, Amarna, Theben und Alexandria haben Angaben zu ihrer Rolle als 
Hauptstadt oder zu ihrer Gründung. Auffällig ist, dass alle eingezeichneten Städte
am Nilufer oder im Überschwemmungsgebiet liegen und außerhalb der Überschwem-
mungsgebiete gar keine Städte eingetragen sind. Auch die Steinbrüche und Pyramiden 
liegen alle in der Nähe des Nilufers.

Deuten
Die Karte veranschaulicht die Bedeutung des Nils mit seinen großen Überschwemmungs-
gebieten für die Entwicklung des alten Ägyptens. Wasser und Nährstoffe aus dem Nil-
schwamm werden für die Landwirtschaft benötigt und ermöglichen das Entstehen der 
ägyptischen Hochkultur. Die großen Städte, die Steinbrüche und die großen Pyramiden 
liegen alle in der Nähe des Nilufers. Die Karte zeigt die Bedeutung des Nils über viele Jahr-
hunderte hinweg. Interessant ist die Angabe des heutigen Küstenverlaufes. Hier hat sich 
das Nildelta durch die Anschwemmung von Sand und Erde ins Mittelmeer ausgedehnt. Die 
Umrisslinien des heutigen Nassersees zeigen, dass der Nil für Ägypten heute eine andere 
Bedeutung hat.
Aus den Angaben zu den Hauptstädten wird deutlich, dass diese Städte unter verschiede-
nen Herrschern zu bestimmten Zeiten ihre größte Bedeutung hatten.
Dass die heutige Hauptstadt Kairo nicht eingezeichnet ist, lässt darauf schließen, dass die 
Stadt erst später gegründet wurde. 
 

Musterlösung: Geschichtskarten untersuchen


